David Stromberg 

absolvierte sein Violoncello Studium an der Hamburger Hochschule für 

Musik und Theater in der Klasse von Prof. Wolfgang Mehlhorn sowie am 

Musikinstitut Schloss Edsberg in Stockholm bei Prof. Frans Helmerson. 

Er ergänzte die Studien durch Meisterkurse bei Boris Pergamentschikow, Ralph Kirshbaum, Dimitri Ferschtman, Wolfgang Boettcher, Siegfried Palm, und durch Kammermusikkurse bei Ralf Gothoni dem Amadeusquartett und dem Borodinquartett.

David Stromberg arbeitete mit dem Ensemble Integrales, dem Ensemble Resonanz, dem Ensemble 21 der Musikhochschule Hamburg und dem Ensemble Modern zusammen.

In jüngerer Zeit trat er als Solist in Hamburg z.B. im großen Saal der Musikhochschule, in der Kunsthalle, im Museum für Kunst und Gewerbe, beim „Forum für Neue Musik“, im großen Saal des Konservatoriums auf und gab Solorecitals im Kunstraum Hüll/Stade und bei der Kulturstiftung Herzogtum Lauenburg. 
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